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Nutzen Sie unsere Kontaktdaten zur 
Anforderung weiterführender Informationen.

tapered internal
tissue level

Rekonstruktion des 
biologischen Siegels

Bindegewebiges 
Attachment
Ermöglicht eine physische
Verbindung zwischen
Bindegewebe und Implantat

Knochenattachment
Laser-Lok®-Mikrorillen
erzielen stabile, belastbare
Osseointegration

Einfache Restauration
Die konische Innensechskant-
verbindung ist für eine schnelle 
Identifi kation und richtige 
Komponentenübereinstimmung 
farbcodiert

Fragen Sie nach 

unseren aktuellen Angeboten!
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ANZEIGE

Zu einem zukunftsorientierten Meeting
hatte das DGI-Komitee Nexte Genera-
tion im August 2014 die Kollegen aus
den vergleichbaren Gruppen Öster-
reichs (ÖGI) und der Schweiz (SGI)
nach Düsseldorf eingeladen. 

Ein spannendes Thema diskutierte
der Kreis auf der Grundlage einer
 Präsentation von Dr. Kathrin Becker,
Düsseldorf, Mitglied des DGI-Komitees
unter Leitung des DGI-Vizepräsidenten

Prof. Dr. Frank Schwarz, Düsseldorf: Wo
geht der Weg hin im Bereich Online-
Learning? Die Komitees haben darüber
nachgedacht, sich in den Bereich CME-
re levanter Fortbildung selbst stärker 
mit einzubringen und über spezielle 
Angebote für junge Zahnärzte nachzu-
denken. 

Für die junge Generation ist E-
Learning ganz klar die Zukunft. Nicht
zuletzt haben Lernstudien unterstrichen,

dass bei interaktiver Lehre mit Ange -
boten zur vertiefenden Kommunika-
tion der wissenschaftliche Stoff inten -
siver und nachhaltiger aufgenommen
wird als bei traditionellen Frontalveran -
staltungen. „Aber natürlich wollen wir
nicht alle nur noch am Rechner sitzen
und Wissen vertiefen: Der persönliche
Austausch miteinander macht großen
Spaß und ist auch sehr wichtig“, sagt 
Dr. Becker und macht auch deutlich,
dass Wissen nicht nur aus Theorie
 besteht: „Hands-on spielt eine große 
Rolle bei der eigenen Qualifizierung.
Deshalb haben wir diesem Bereich 
beim DGI-Kongress mit dem Angebot
‚my first  implant‘ auch einen dezidier-
ten Platz eingeräumt!“ Der Kongress ist
auch Treffpunkt für das Folge-Meeting
der drei Nachwuchs-Organisationen:
„Wir haben spannende erste Gedanken
für ein eigenes Projekt in 2015 und
 bereits Arbeitsgruppen hierfür einge-
richtet! “ Infos & Kontakt: www.dginet.de/
web/dgi/nextegeneration

Quelle: DGI
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Austausch über die Grenzen hinaus
DGI Next(e) Generation plant kommunikative Foren und Online-Fortbildung. 

Das DGI-Komitee Nexte Generation (4. von links: Dr. Kathrin Becker, Düsseldorf) war Gast-
geber für die Gäste aus Österreich und der Schweiz – engere  Zusammenarbeit und gemein-
same Projekte sind in Vorbereitung. (Foto: DGI-Komitee)

Bereits zum 9. Mal findet vom 10. bis 
11. Oktober 2014 unter der wissenschaft-
lichen Leitung des Konstanzer MGK-
Chirurgen Prof. Dr. Dr. Frank Palm das
 EUROSYMPOSIUM/9.  Süddeutsche
Implantologietage statt. Mit durch-
schnittlich 150 bis 200 Teilnehmern so-
wie einem hochkarätigen wissenschaft -
li chen Programm mit renommierten
Referenten von Universitäten und aus
der Praxis hat sich das Symposium in den
letzten Jahren bereits als eine feste Größe
im  implantologischen Fortbildungsan-
gebot der Bodenseeregion und darüber
hinaus etabliert. 

Das Symposium bietet für die Teil-
nehmer vielfältige Möglichkeiten, ihr
theoretisches und praktisches Know-how
zu vertiefen. Dazu gehört, dass  neben den

wissenschaftlichen Vorträgen
auch wieder ein spannendes Pre-
Congress-Programm mit Semi-
naren, Live-Operationen und
dem kollegialen Gedankenaus-
tausch im Rahmen des BBQ die
Veranstaltung abrunden wird.

Die Programmgestaltung
orientiert sich erneut an den fach-
lichen Interessen des Praktikers
und richtet den Fokus  unter der
Themenstellung „Die Implanto-
logie als chirurgische Disziplin –
OP-Techniken und Risikomanage -
ment“ diesmal auf die großen
Herausforderungen in der modernen
Implantologie. Ein Blick auf die Referen-
tenliste zeigt, dass es auch in diesem Jahr
wieder  gelungen ist, renommierte Refe-

renten von Universitäten und aus
der Praxis zu gewinnen.

Wie in den vergangenen bei-
den Jahren wird der Kongress
 vollständig auf dem Gelände des
Klinikums Konstanz stattfinden,
d.h. in der MKG-Ambulanz (Live-
Operationen) sowie in den moder -
nen Tagungsräumlichkeiten von
hedicke’s Terracotta (ehem. Quar-
tierszentrum; Vorträge und Semi-
nare), wo sich auch über den ge -
samten Zeitraum die begleitende
Dentalausstellung befinden wird.
Veranstalter des Kongresses ist

wie bereits in den vergangenen Jahren die
OEMUS MEDIA AG. 

www.eurosymposium.de
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Implantologen treffen sich in Konstanz
„Große Herausforderungen in der modernen Implantologie“ im  Fokus des 

EUROSYMPOSIUM/9. Süddeutsche Implantologietage.  

„EUROSYMPOSIUM/
9. Süddeutsche

 Implantologietage“
[Programm]

„Impressionen 2013“
[Bildergalerie]

Unter der Themenstellung „Implanto-
logie bei stark  reduziertem Knochenan-
gebot   – von Sinuslift bis SHORT Im-
plants“ werden am 5. und 6. Dezember
2014 Referenten   von Universitäten
und aus der Praxis diesen wichtigen Be-
reich der Implantologie sowohl seitens
der wissenschaftlichen Grundlagen als

auch in Bezug auf die praktische Rele-
vanz von Forschungsergebnissen mit
den Teilnehmern diskutieren.

Im Fokus stehen dabei Möglichkei-
ten der Versorgung von Risikopatien-
ten, Kieferdefektrekonstruktion ohne
Eigenknochen, die Entscheidungsfin-
dung: Knochenaugmentation – durch-

messerreduzierte – kurze Implantate,
der Einsatz von Keramikimplantaten
sowie  parodontologische Aspekte.
 Darüber hinaus widmen sich die Ba -
dischen Implantologietage 2014 auch
wieder wirt schaftli chen und Abrech-
nungsfragen. Im Rahmen des Pre-
 Congress-Programms am Freitag -
nachmittag können die Teilnehmer 
ent weder an der Live-OP in der Praxis
teilnehmen oder sie besuchen alter  -
na tiv eines der angebotenen  Seminare. 
An beiden Tagen bietet die Veranstal-
tung auch ein Programm für die zahn-
ärztliche  Assistenz mit den Themen
GOZ, Hygiene und Qualitätsmanage-
ment.

 Kooperationspartner vonseiten der
Fachgesellschaften ist in diesem Jahr das
Deutsche Zentrum für orale Implanto-
logie e.V. (DZOI). 

www.badische-implantologietage.de
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Von Sinuslift bis SHORT Implants
Reduziertes Knochenangebot: Herausforderung für Implantologen.

„Badische
 Implantologietage“

[Programm]


